
Verlaine, Paul-Marie: Pantomime (1870)

1 Pierrot, der so ungleich Clitander,

2 Langt zu und vertilgt nacheinander

3 Ohne Zaudern Pastete und Wein.

4 Cassander seh' ich dort stehen,

5 Eine Träne im Grund der Alleen

6 Dem enterbten Neffen zu weihn.

7 Zur Entführung von Colombine

8 Macht der Schelm von Harlekin Miene,

9 Der sein Rad hier viermal schlägt.

10 Colombine staunt, dass im Winde

11 Ein Herz sie träumend empfinde,

12 Und ihr Herz ein Flüstern bewegt.
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